
 

  

Kommt Ihnen das bekannt 
vor? 
 

Bei vielen Studierenden löst allein 
der Gedanke an 
Leistungssituationen starke 
Anspannung, Nervosität und 
schlaflose Nächte aus.  
 
Kurz vor der Prüfung kommen 
Panik, innere Unruhe und 
körperliche Symptome wie 
Übelkeit oder Bauchschmerzen 
hinzu. Versagensängste machen 
sich breit. „Das schaffe ich nie!“. 
 
Kennen auch Sie Prüfungsängste 
oder übermäßige Aufregung vor 
Prüfungen und wollen endlich 
etwas dagegen unternehmen?  
 
Dann laden wir Sie herzlich zur 
Teilnahme an unserer Studie 
ein! 
 
 

Interesse? 
 
Sie möchten weitere Informationen zur 
Untersuchung erhalten oder direkt an 
Studienteil B teilnehmen? 
 
Senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
folgende E-Mail-Adresse: 
 

studie.pruefungsangst@uni-ulm.de 
 
 

Link zur Online-Umfrage (Studienteil A): 
 

www.unipark.de/uc/Pruefungsangst 
 

 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
TeilnehmerInnen gesucht! 

 

Studie zu neuem 
Behandlungsansatz 
bei Prüfungsangst 

 
 

 
 
 

Nur noch wenige Wochen bis zur 
Klausur? 

 
In Kürze steht ein wichtiges Referat an? 

 
Die mündliche Prüfung rückt immer 

näher? 
 
 

  

Studienleitung: 
PD Dr. Dipl. Psych. Zrinka Sosic-Vasic 

M. Sc. Psych. Anna Maier 
 

Klinik für Psychatrie und Psychotherapie III 
Universitätsklinik Ulm 

Leimgrubenweg 12 
89075 Ulm 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In der wissenschaftlichen 
Untersuchung „Psychotherapeutische 
Modulation von Prüfungsängstlichkeit 
mit Hilfe mentaler Bilder“ wollen wir  
mehr über mentale Bilder bei 
Prüfungsangst erfahren (Studienteil A) 
und die Wirksamkeit einer 
psychotherapeutischen Kurz-
intervention überprüfen (Studienteil 
B). Sie haben die Möglichkeit an einem 
oder beiden der Studienteile 
teilzunehmen. 

Infos zur Studie 

Studienteil B beschäftigt sich mit 
einem neuen Behandlungsverfahren 
bei Prüfungsangst und umfasst 
insgesamt 4 Termine. Diese finden in 
den Räumen der Universitätsklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie,  
Leimgrubenweg 12 in Ulm statt. 
 
Ablauf: 

 
 
 
  

 

Das in Studienteil B verwendete  
Verfahren nennt sich “Imagery 
Rescripting (IR)”.  Es ist ein Ansatz 
der modernen Verhaltenstherapie 
und geht davon aus, dass sich 
angstauslösende Gedanken in Form 
von Bildern (sog. Imaginationen) 
ankündigen. 
Durch das IR sollen diese inneren 
Bilder positiv verändert werden. Es 
zeigte sich bereits, dass dadurch 
auch unangenehme, negative 
Empfindungen und Gefühle 
verändert werden und Ängste 
reduziert werden können. Für die 
Prüfungsangst ist das Verfahren 
bislang noch nicht erprobt. Es ist 
aber davon auszugehen, dass das IR,  
wie bei unterschiedlichen 
Angststörungen, auch bei 
Prüfungsängsten gute Effekte 
erzielen kann.  
 

 
 

Teilnahmevoraussetzungen: 
 Mindestalter: 18 Jahre 
 Keine aktuelle Teilnahme an einem 

anderen Programm zu Prüfungsangst 
 Keine aktuelle Psychotherapie 
 Abitur/Fachabitur 

Aufwandsentschädigung: 
40 € bei Teilnahme an allen Terminen 
in gestaffelter Auszahlung. 
Außerdem nehmen Sie kostenlos an 
einem vielversprechenden Verfahren 
zur Reduktion Ihrer Prüfungsängste 
teil. 

Termin 1: Diagnostik 
  1 Woche vor erster Sitzung 
  Dauer: ca. 1,5 Std. 

Termin 2: 1. IR-Sitzung 
   Dauer: ca. 1-1,5 Std. 

Termin 3: 2. IR-Sitzung 
   Dauer: ca. 1 Std. 
   Post-Messung Dauer: ca. 45 Min. 

  
Termin 4: Follow-up-Messung 
   6 Monate nach 
   letzter Sitzung 
   Dauer: ca. 45 Min. 

Studienteil B Das Behandlungsangebot 

Studienteil A 
Um die Behandlungsmöglichkeiten bei 
Prüfungsangst durch „Imagery 
Rescripting“ zu verbessern wollen wir 
das Auftreten und die Belastung durch 
mentale Bilder untersuchen. Sie 
können uns dabei unterstützen, indem 
Sie anonym über folgenden Link an 
einer ca. 20 –minütigen Umfrage 
teilnehmen. 
 
Aufwandsentschädigung: 
Dabei werden 3x100 € bei guten 
Gewinnchancen verlost. 
 


